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Aus den Erfahrungender

Der XVIII. Parteitag der Mon­
golischen Revolutionären 
Volkspartei hat die wachsende 
Rolle der MRVP als lenkende 
und führende Kraft der Gesell­
schaft bestätigt und die unver­
brüchliche ideologische und 
organisatorische Einheit ihrer 
Reihen sowie die enge or­
ganisatorische Verbundenheit 
mit den Massen gefestigt. Im 
Rechenschaftsbericht des Zen­
tralkomitees der MRVP an den 
Parteitag, der vom Generalse­
kretär des ZK J. Zedenbal er­
stattet wurde, sind die im ver­
gangenen Planjahrfünft und 
seit der Volksrevölution erziel­
ten Leistungen gewürdigt und 
die Hauptrichtungen der Tätig­
keit der Partei und des Volkes 
für die nächste Zukunft fest­
gelegt worden.
Die Bilanz des 6. Planjahr­
fünfts bestätigte die Richtigkeit 
der Wirtschafts- und Sozial­
politik der Partei, der die Sorge 
um das Wohlergehen des Vol­
kes und den Ausbau der wirt­
schaftlichen Leistungskraft 
des Landes zugrunde liegt.
Für die Entwicklung der Volks­
wirtschaft und der Kultur der 
Mongolischen Volksrepublik 
wurden im Verlaufe dieser 
Jahre 15 Milliarden Tugrik an 
Investitionen bereitgestellt, 
doppelt so viel wie im 5. Fünf­
jahrplan. Die Grundfonds der 
Volkswirtschaft erhöhten sich 
beträchtlich. Wie auf dem Par­
teitag festgestellt wurde, über­
traf das vergangene 6.

Der Sache des Sozialismus 
und des Friedens ergeben
Von G. Adjaa, Sekretär des ZK der MRVP
Planjahrfünft hinsichtlich die­
ser Kennziffern alle anderen 
vorangegangenen Fünfjahres­
zeiträume. Das gesellschaftli­
che Gesamtprodukt erhöhte 
sich um 35 Prozent, während 
das produzierte Nationalein­
kommen um 30,9 Prozent zu­
nahm.
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Gegründet: 1. März 1921 
Letzter Parteitag: XVIII. Par- 

S teitag, 26.-30. Mai 1981 
I Mitglieder: 76240 (Zuwachs 
I seit dem XVII. Parteitag 1976: 
j 14 Prozent)

Zentralkomitee: 162 Mitglie­
der und Kandidaten 
Politbüro des ZK: 8 Mitglieder 

j und 2 Kandidaten 
Sekretariat des ZK: 7 Mitglie­
der
Generalsekretär des ZK: 
Jumshagin Zedenbal 
Tageszeitung: „Unen" 
Bruderorgan der Zeitschriften 
„Neuer Weg41 und „Einheit": 

j „Namyn Amdral"

Erfolgreich entwickelten sich 
die Landwirtschaft, die Indu­
strie, der Investbau sowie an­
dere Zweige der Volkswirt­
schaft. Trotz der"Isehr ungünsti­
gen Witterungsbedingungen 
konnte das Bruttoprodukt der 
Landwirtschaft gegenüber 
dem vorangegangenen Plan­
jahrfünft gesteigert werden.

Jährlich wurden 8,3 Millionen 
Stück Jungvieh aufgezogen.
Im Ergebnis der technischen 
Neuausrüstung der bestehen­
den Betriebe und der Inbe­
triebnahme neuer Produk­
tionskapazitäten erhöhte sich 
der Umfang der Industriepro­
duktion der Mongolei in den 
letzten fünf Jahren auf das 
Löfache. Zum jetzigen Zeit­
punkt entfallen auf die Indu­
strie 63 Prozent des Zuwachses 
an Nationaleinkommen.
Das vom vorangegangenen 
Parteitag beschlossene Sozial­
programm wurde erfolgreich 
verwirklicht. Die Geldeinnah­
men der Bevölkerung wuchsen 
um ein Drittel. Bei stabilen 
Einzelhandelspreisen für Wa­
ren des Grundbedarfs wurden 
die Preise für Schulbücher, 
Medikamente sowie einige Ar­
ten von Konsumgütem und 
Dienstleistungen gesenkt, wo­
durch sich die realen Fonds der 
Bevölkerung um fast 40 Millio­
nen Tugrik erhöhten.
Auf eine erfolgreiche Entwick­
lung können auch Volksbil­
dung und Wissenschaft ver­
weisen. Ein Höhepunkt im 
Jahre 1981 war der gemein­
same sowjetisch-mongolische 
Weltraumflug innerhalb des 
„Interkosmos-Programms“. 
Ausgehend von einer Analyse 
der sozialökonomischen Ent­
wicklung des Landes zog der 
XVIII. Parteitag der MRVP die 
Schlußfolgerung, daß „unser 
Land neue, höhere Horizonte
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